
Phase eins hat begonnen
Escher Brouch-Schule soll bis 2028 fertig renoviert werden / S. 17

Prozess um islamistische 
Anschläge in Paris

Gestern hat in Paris der Prozess um 
die Anschläge vom 13. November 
2015 begonnen, die 130 Todesopfer 
forderten.	 S. 6
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Heute aktuell
Ein Nachruf auf das LST

Tom Haas beschäftigt sich in sei-
nem Editorial mit dem neuen Co-
vid-Gesetz und befürchtet, dass die 
neuen Maßnahmen die Kluft zwi-
schen Geimpften und Ungeimpften 
weiter aufreißen.	 S. 2

Das Wetter
Heute

23°/16°

Morgen

20°/15°

Übermorgen

21°/13°
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Die Abschaffung der Maskenpflicht im Unterricht wird sowohl von 
Elternvertretern wie von Lehrergewerkschaften begrüßt. Allerdings 
fragt man sich, auf welchen Erkenntnissen diese Maßnahme be-
ruht. Man habe die Maskenpflicht abgeschafft und durch nichts er-
setzt, so ein Vorwurf an den Bildungsminister Claude Meisch.

Keine Masken, 
keine Begründung
SCHULE Sanitäre Maßnahmen ernten Lob 
und auch Kritik von Lehrergewerkschaften 
und Elternvertretern

Erneut Proteste in Kabul

Die Taliban haben ihr Übergangs-
kabinett vorgestellt. Dieses führt 
zu Kritik und neuen Protesten, 
gestern kam es zu zwei Kund-
gebungen von Frauen. Journalisten 
werden brutal misshandelt.	 S. 8

Der zweite Anzug sitzt noch nicht

Nach den drei Fußball-Länder-
spielen gegen Aserbaidschan, 
Serbien und Katar ist die Bilanz 
positiv. Allerdings können die 
Ergebnisse nicht über ein paar 
Schwächen hinwegtäuschen.	S. 23

Mehr als eine einfache Trennung

„Serre moi fort“ mit Vicky Krieps 
ist oberflächlich betrachtet eine 
recht einfache Geschichte über 
eine Trennung, doch der Film 
schafft es, die Zuschauer in seinen 
Bann zu ziehen.	 S. 9

„Erwachsener geworden“

Vier Monate nach ihrem schwe-
ren Unfall sitzt Radsportlerin Clai-
re Faber wieder im Rennsattel. Der 
Unfall hat sie allerdings nachhaltig 
geprägt. Sie sei erwachsener ge-
worden, so die 22-Jährige.	 S. 27

Handlungsbedarf nach Hundevorfall
PARLAMENT Minister Kox und Tanson beziehen Stellung
LUXEMBURG Die Hundeattacke in Lu-
xemburg-Stadt hat eine erneute Debat-
te um die privaten Sicherheitskräfte im 
öffentlichen Raum ausgelöst. Der Minis-
ter für Innere Sicherheit, Henri Kox, und 
Justizministerin Sam Tanson haben den 
Abgeordneten in einer Dringlichkeits-
sitzung Rede und Antwort gestanden. 
Eine präzisere Gesetzeslage und ein neues 

Maßnahmenpaket sollen im Viertel rund 
um den Hauptbahnhof den sozialen Frie-
den wiederherstellen.

Das Maßnahmenpaket, das im Oktober 
vorgestellt werden soll, umfasse laut Polizei-
minister Henri Kox viele Präventionsmaß-
nahmen, die schnellstmöglich umgesetzt 
werden sollen. Natürlich müsse auch die 
Polizei ihre Hausaufgaben erledigen, sagt der 

Grünen-Minister. Justizministerin Sam Tan-
son („déi gréng“) hat dem Vernehmen nach 
in der Kommissionssitzung bereits signali-
siert, die „Loi relative aux activités privées de 
gardiennage et de surveillance“ überarbeiten 
zu wollen. 
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